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Vollzug des BauGB;  
7. Änderung des Bebauungsplanes „Strohhofer Feld“ für das 
Grundstück Fl.Nr. 477/6, Gemarkung Altenmarkt, Baumburger 
Leite 33  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. September 2021 die Änderung 
des Bebauungsplanes „Strohhofer Feld“ für das Grundstück Fl.Nrn. 477/6, Ge-
markung Altenmarkt, Baumburger Leite 33, nach Maßgabe des Änderungspla-
nes in der Fassung vom 18. Mai 2021, einschließlich der dazugehörigen Be-
gründung, ausgefertigt durch Architektin Dipl.-Ing. (FH) Ute Weiler-Heyers, 
Trostberg, als Satzung gemäß §§ 10 und 13 BauGB beschlossen. 
Der vorgenannte Änderungsplan und die dazugehörige Begründung liegt ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus, Hauptstraße 21, EG, 
Zimmer 1, während der allgemeinen Dienststunden aus und kann dort einge-
sehen werden. Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird die Änderung des Bebauungs-
planes mit der Bekanntmachung rechtskräftig. 
Hinweise nach §§ 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 BauGB: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die fristgerechte Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Ebenfalls sind Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Altenmarkt a.d. Alz, 25. September 2021  
Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz 
Stephan Bierschneider 
1. Bürgermeister

Vollzug des BauGB;  
70. Änderung des Bebauungsplanes „Neufang“ für das Grund-
stück Fl.Nr. 471/7, Gemarkung Altenmarkt, Siedlerstraße 7  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. September 2021 die Änderung 
des Bebauungsplanes „Neufang“ für das Grundstück Fl.Nr. 471/7, Gemarkung 
Altenmarkt, Siedlerstraße 7, nach Maßgabe des Änderungsplanes in der Fas-
sung vom 15. Juni 2021, einschließlich der dazugehörigen Begründung, ausge-
fertigt durch Architektin Dipl.-Ing. (FH) Ute Weiler-Heyers, Trostberg, als Sat-
zung gemäß §§ 10 und 13 BauGB beschlossen. 
Der vorgenannte Änderungsplan und die dazugehörige Begründung liegt ab 

Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus, Hauptstraße 21, EG, 
Zimmer 1, während der allgemeinen Dienststunden aus und kann dort einge-
sehen werden. Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird die Änderung des Bebauungs-
planes mit der Bekanntmachung rechtskräftig. 
Hinweise nach §§ 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 BauGB: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die fristgerechte Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Ebenfalls sind Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Altenmarkt a.d. Alz, 25. September 2021  
Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz 
Stephan Bierschneider 
1. Bürgermeister

Bürgerinformation zur geplanten Ortsumgehung  
Altenmarkt Bauabschnitt 2 im Zuge der B 304 
Die Stadt Trostberg und die Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz laden alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ein zu einer Informationsveranstaltung zur B 304 OU Altenmarkt BA2. 
Das Staatliche Bauamt Traunstein wird den aktuellen Planungsstand anhand einer 3D-Visualisie-
rung der Planung vorstellen, sowie den Ablauf und die wichtigsten Schritte des anstehenden Plan-
feststellungsverfahrens erläutern. Im Rahmen der 3D-Visualisierung wird die geplante Trasse aus 
Sicht der umliegenden Ortschaften gezeigt. 
Hierfür sind zwei Abendtermine im Postsaal in Trostberg (Marktmülleranger 1, 83308 Trostberg) 
geplant. Die Veranstaltungen für die Bürgerinnen und Bürger beider Kommunen finden statt am 
- Dienstag, den 19.10.2021 um 19 Uhr 
- Mittwoch, den 20.10.2021 um 19 Uhr 
Um Anmeldung wird bei der Stadtverwaltung Trostberg gebeten unter Telefon: 08621 801-113;  
E-Mail: info@trostberg.de. Nur angemeldete Bürgerinnen und Bürger können an den Veranstaltun-
gen teilnehmen! Sofern der Inzidenzwert von 35 überschritten wird, gilt die 3-G-Regel (geimpft, 
genesen, getestet gemäß § 3 der 14. BayIFSMV). Bitte bringen Sie daher einen entsprechenden 
Nachweis mit und tragen Sie eine medizinische Maske (FFP 1 oder FFP 2). 



Hauptversammlung der Bochratz'n mit Neuwahlen  
Am Freitag, 08.10.2021 um 19:00 Uhr findet im Gasthof „Zur Post" die ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Faschingsvereins "Oidnmarkta Bochratz'n e.V." statt. 
Die Tagesordnung: 
1.         Begrüßung und Totengedenken 
2.         Bericht des Vorsitzenden 
3.         Bericht des Schriftführers 
4.         Kassenbericht 
5.         Bericht der Kassenprüfer/Revisoren 
6.         Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft  
7.         Neuwahlen 
8.         Verabschiedungen 
9.         Beiträge, Haushaltsplan und Jahresplanung 2022 
10.       Wünsche und Anträge 
Die Beschlussfassungen in der Mitgliederversammlung erfolgen mit einfacher Mehrheit, 
Stimmvollmachten sind nicht zulässig. 
Nach derzeitigem Stand ist die Teilnahme nur mit Einhaltung der 3G-Regel möglich. 
Stefan Gulden, 1. Vorstand der Oidnmarkta Bochratz'n e.V.

VEREINE UND VERBÄNDE

Männerverein Altenmarkt/Stein 
Der Männerverein Altenmarkt/Stein unternahm, nach längerer Zwangspause, mit vollbesetzten 
Bus, bei herrlichem Wetter einen Ganztagsausflug zur Lindlingalm. Die Fahrt ging über Reit im 
Winkl, entlang am Pillersee, bis Saalfelden Hinterklemm, weiter bis zum Talschluss. Von dort ging 
es mit dem Talschlusszug hoch zur Lindlingalm auf 1300 m ü.M. In dieser Alm wurde das Mittag-
essen eingenommen. Nach dem Mittagessen war ausreichend Gelegenheit für Spaziergänge. Eini-
ge ganz rüstige wanderten zum „Baumzipfelweg & Golden Gate Bridge der Alpen“ wo sie mit einer 
Zipfelmütze ausgestattet wurden. Nach der Kaffeepause ging die Heimreise über Unken, Bad Rei-
chenhall, Piding, hinauf zum „Gasthof Johanneshügel“. Dort wurde das Abendessen eingenommen 
und dann ging es nach Hause.

Radlwallfahrt des Frauenbunds nach Maria Eck 
Auch heuer fuhren viele Altenmarkter Frauen wieder mit dem Fahrrad zur Wallfahrt nach Maria 
Eck. Die Versorgung unterwegs wurde in bewährter Weise mit Butterbrezen und Kaffee durch Mi-
chaela Igerl übernommen. In Maria Eck feierte man gemeinsam mit den Autofahrerinnen am Frei-
altar eine wunderbar von Irmi Huber vorbereitete Marienandacht. Unterstützt wurde sie dabei an 
der Gitarre von Irmi Stöckl. Anschließend stärkten sich alle beim wohlverdienten Mittagessen auf 
der Terrasse des Klostergasthofes, bevor wieder die Heimreise angetreten wurde.

SEPTEMBER 2021   
25.09.    08.30 Uhr vorm Rathaus CSU: Infostand zur Bundestagswahl 
25.09.    14.00 Uhr Roiter SPD: Herbstwanderung 
25.09.    15.00 Uhr Heimatmuseum Heimatverein: 7. Ausstellung: Alte Bücher, Bildbände,  
              Dokumente, Schriften, Werbetafeln, Prospekte,…“  
              schmöckern, staunen, schmunzeln (bis Sonntag, 03.10.) 
26.09.    08.00 Uhr Bundestagswahl 
28.09.    19.30 Uhr Braustüberl CSU: Offener Stammtisch mit Wahlnachlese 
30.09.    19.30 Uhr Husarenschänke TSV Altenmarkt: Jahreshauptversammlung 
 
OKTOBER 2021   
01.10.    19.00 Uhr Schützenheim ZSG: Anfangsschießen 
01.10.    19.00 Uhr Schützenheim FSG Baumburg: Anfangsschießen 
03.10.    19.30 Uhr Baumburg Konzert der Grassauer Blechbläser 
07.10.    12.00 Uhr ab Rabenden Männerverein: Halbtagsfahrt zur Christlam auf dem  
              Trattberg 
08.10.    19.00 Uhr Gasthof Zur Post Oidnmarkta Bochratzn: Jahreshauptversammlung  
              mit Neuwahlen

VERANSTALTUNGSTERMINE



Weshalb eigentlich NEU?

Ein Beispiel:
Mercedes-Benz CLA 180 Shooting Brake
LED   MBUX   PDC  Alufelgen   Einparkhilfe   u.v.m.

EZ Jan. 2020  .   28.000 km  .  Automatik  . 100 kW (136 PS)
Benzin  .  Außen polarweiß  .  Innen Teilleder schwarz

*Fast neue, gut ausgestattete Mercedes-Benz- oder smart-Fahrzeuge mit 
wenigen Kilometern LaufIeistung, 2 Jahren Garantie und einem enormen Preisvorteil.

Es gibt doch unsere YOUNGSTARS*

EUR 29.650,-
(Barpreis / MwSt. ausweisbar)

Auto

YOUNGSTARS*
FREILINGER

YOUNGSTARS

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Wasserburger Straße 31 . 83119 Obing am See . Tel 08624 8784-0 
info@auto-freilinger.de                                   www.auto-freilinger.de 

Vertragsfreier Mercedes-Benz Service
Trostberger Straße 8     .     83301 Traunreut     .     Tel 08669 8656-0
service-traunreut@auto-freilinger.de          www.auto-freilinger.de

GmbHFREILINGER
Auto J A H R E

F R E I L I N G E R
Auto

Ausflug der Blue Panthers zur Sommerrodelbahn 
„Wer bremst verliert“ war kürzlich das Motto des Jugendblasorchesters aus Altenmarkt. Bei sonnigem Wetter 
durften sie als Belohnung für die fleißigen Probenbesuche bei den „Blue Panthers“ mit den Jugendvertretern 
nach Ruhpolding zur Sommerrodelbahn fahren. Dort sausten sie viele Male den 'Chiemgau Coaster' hinunter 
und hatten richtig Spaß bei der Sache. Nach über zwei Stunden Fahrspaß wurde selbstverständlich noch ein 
Zwischenstopp eingelegt, um Hunger und Durst zu stillen, bevor es auf den gemeinsamen Heimweg ging. sts

Nutzten das schöne Wetter für einen Ausflug zur Sommerrodelbahn bei Ruhpolding: die  
jungen Musiker der Altenmarkter „Blue Panthers“.  Foto: Musikverein Altenmarkt

Leichtathletikabteilung säubert Beach-Volleyballplatz 
„Fleißige Helfer der Leichtathletikabteilung des TSV Altenmarkt haben kürzlich den Beach-Volleyballplatz am 
Sportplatz gesäubert. Über die Jahre sind Äste in das Feld eingewachsen. Zudem sammelte sich allerhand 
Schmutz im Sand an. Nun erstrahlt der Volleyballplatz wieder in „altem Glanz“. Jetzt hoffe man auf rege Bele-
gung des Platzes, so Abteilungsleiter Helmut Kugler. sts

Halfen fleißig mit den Beach-Volleyballplatz am Sportplatz wieder bespielbar zu machen: 
Zeljko Scalic, Peter Widanski, Hans Gruber, Helmut Kugler, Rudi Eberhardt und Katrin Kugler. 

Foto: TSV Altenmarkt

GARDINENATELIER
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
WOLLKIST'L - EMERTSHAM

Altenhamer Strasse 14   83342 Emertsham
Tel.: 08622 7964011

Dienstag & Donnerstag 
9.00 Uhr - 13.00 Uhr / 14.30 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag
9.00 Uhr - 13.00 Uhr

und nach tel. Vereinbarung

Neu eingetroffen: 
-Gardinenstoffe

-Polsterstoffe
- Scheibengardinen

Ich ändere für Euch: 
- Dirndl
-Kleider
- Anzüge

- Arbeitskleidung
Bettwäsche 

- uvm. 

meine Winter-Öffnungszeiten:

carmengardinenatelier

ICH FREUE MICH AUF EUCH IN MEINEN 
NEU GESTALTETEN  RÄUMEN!

inkl. meinem Wollkistl in eigenem Raum!



Abschied von einem beliebten und verdienten  
Rabendener 
Große Trauergemeinde verabschiedete sich von Hans Stoiber – Ein Leben für 
Vereine und Kommunalpolitik – Leidenschaftlicher Kleintierzüchter 
Nicht nur Rabenden und Altenmarkt mit seinen Vereinen, Verbänden und Bürgern, seine Fa-
milie, Verwandte und Bekannte trauern um Hans Stoiber, der kürzlich an den Folgen eines 
tragischen Unfalls verstarb. Allein schon die lange Liste an Trauerredner von Gemeinde, 
Ortsvereinen und den Freien Wählern, die ihre Abschiedsworte wegen der vielen Trauergäs-
te auf der angrenzenden Wiese entrichteten, zeigte, wie beliebt und geschätzt Hans Stoiber 
in Rabenden, Altenmarkt und der Umgebung war und welcher Verlust sein Tod für die Ge-
meinde bedeutet. 
Hans Stoiber wurde am 18. Mai 1957 als erstes Kind von Hans und Sofie Stoiber in Traun-
stein geboren und wuchs mit seiner Schwester zunächst in Oberhilgen, Unterhilgen, kurz 
auch in St. Wolfgang, wo er auch die Schule besuchte, auf, ehe die Familie 1966 nach Ra-
benden zog. Es folgte eine Ausbildung zum Postboten, einen Beruf, den er bis zu seinem Ru-
hestand, den er erst vor gut einem Jahr antrat, gerne ausübte. Seine Frau Ursula heiratete er 
1984. Aus der Ehe gingen die Kinder Johannes und Monika hervor.  
„Er war ein bescheidener und fleißiger Mensch, aber auch sehr gesellig und aktiv mit vielen 
Interessen. In seiner Freizeit engagierte er sich mit Herzblut für seine Vereine und Hobbies. 
Diese Tätigkeiten füllten ihn sehr aus. Ausruhen und entspannen kannte er kaum“, schilderte 
seine Familie den engagierten und beliebten Rabendener. Seine Leidenschaft galt der Klein-
tierzucht, so seine Frau Ursula. Daher lag ihm auch sein Engagement in der Vorstandschaft 
des Altenmarkter Geflügelzuchtvereins, bei dem er bis zu seinem Tod Vorsitzender war, sehr 
am Herzen. Schon von klein an hatte er ein ausgeprägtes Interesse für Geflügel und Kleintie-
re und tauschte als Kind einen damals begehrten Lederfußball gegen zwei Hasen ein. Auch 
zur Kommunion wünschte er sich lieber Tiere als eine Armbanduhr. Später waren die regel-
mäßig in Baumburg und Brünning veranstalteten Kleintiermärkte seine Passion. Auch die 
große Geflügelzuchtschau, die anlässlich des 100jährigen Bestehens des Altenmarkter Ge-
flügelzuchtvereins in Kienberg veranstaltet wurde, war maßgeblich von ihm organisiert. Or-
ganisieren von Vereinsjubiläen und Festen war für ihn keine Last, sondern eine Freude. Mit 
viel Engagement begleitete er mehrere Vereine im Festausschuss bei Vereinsjubiläen. So war 
er unter anderem auch Festleiter beim großen Vereine-
Fest 2004 in Altenmarkt, bei dem Männerverein, Sport-
verein, Musikverein, der Faschingsverein „Oidnmarkta 
Bochratz’n“ sowie der Gewerbeverein (heute Unterneh-
men Altenmarkt) gemeinsam ihre Jubiläen mit einer Fest-
woche begingen. Bei den Rabendener Festwochen 2016, 
bei denen die Rabendener Feuerwehr zusammen mit 
den St. Wolfganger Schützen feierten, waren sein Rat 

und seine Erfahrung als Festleiter und Organisator aus vergangenen Jahren sehr gefragt.  
Neben der Kleintierzucht, waren die Rabendener und Altenmarkter Vereine seine „Hobbys“, 
die seine Freizeit ausfüllten. Kaum ein Verein, bei dem er nicht Mitglied war, mehr noch, bei 
vielen Vereine übte er im Laufe seines Lebens auch ein Amt aus. Vor allem als Kassier war er 
sehr geschätzt. In dieser Funktion war er viele Jahre beim Geflügelzuchtverein, bei der Feu-
erwehr und den Schützen in Rabenden und auch beim Kreisverband der Freien Wähler aktiv. 
Im Umgang mit Geld war er dabei nicht nur sehr gewissenhaft, sondern sorgte durch um-
sichtiges Wirtschaften für ein stetes Vereinswachstum. Das Schützenheim in Rabenden war 
großteils auch durch sein vorausschauendes Wirken möglich geworden. Sein Engagement 
war darüber hinaus auch sehr vielfältig. Beim Gauschützenverband war er im Schiedsgericht 
und auch den Musikverein unterstützte er gerne. All das war auch deswegen möglich, weil 
Frau und Familie dem engagierten Rabendener den Rücken freihielten und stärkten. 
Hans Stoiber prägte auch die Altenmarkter Kommunalpolitik. Bei den Freien Wählern war 
der Altenmarkter nicht nur beliebt, sondern bekleidete verschiedene Ämter und Funktionen 
und zeichnete sich in den Gremien durch seinen Sachverstand und seine Erfahrung aus. Im 
Jahr 1990 schaffte er den Sprung in den Gemeinderat und war dort bis 2020 vertreten. Als 
Bürgermeisterkandidat trat er 2008 gegen Stephan Bierschneider an und verlor nur knapp in 
der Stichwahl – auch ein Zeichen seiner großen Beliebtheit. Ungeachtet der verschiedenen 
politischen Gruppierungen in denen beide aktiv waren, sei Hans Stoiber ein konstruktiver 
Mitstreiter in den Belangen der Gemeinde gewesen und ein kompetenter Vertreter in seiner 
Funktion als Zweiter Bürgermeister, würdigte Stephan Bierschneider in seiner Trauerrede die 
Verdienste des Rabendeners. Nicht zuletzt auch deswegen wurde ihm 2020 die Ehrenbür-
gerwürde verliehen. Bei den Freien Wählern Altenmarkt-Rabenden war er 20 Jahre lang Vor-
sitzender. In Würdigung seiner Verdienste und seines unermüdlichen Einsatzes wurde er 
noch im Sommer dieses Jahres zum Ehrenvorsitzenden ernannt, so FW-Ortsvorsitzender Mi-
chael Pöpperl. Für die Freien Wähler engagierte er sich bis 2020 als Kreisrat.  
Trotz der vielen Ämter und Aufgaben, die er für die Gemeinschaft erfüllte, fand er noch Zeit 
für seine Hobbys. Neben der Kleintierzucht galt seine Aufmerksamkeit den vielen Bienen-
völkern, die er sehr gerne betreute. Auf den 
Kleintiermärkten waren daher auch stets Ho-
niggläser mit dabei.  
„Entgegenkommend“, „liebenswürdig“, „be-
scheiden“, „uneigennützig“, „hilfsbereit“ wa-
ren Attribute, die in den Trauerreden omni-
präsent waren und kennzeichneten, wie 
Hans Stoiber in Erinnerung bleiben sollte. 
Mit seinem Ableben verliert Rabenden und 
Altenmarkt einen liebenswürdigen Mitbür-
ger, einen umsichtigen Unterstützer und er-
fahrenen Berater und seine Frau, Kinder, En-
kelkindern und Vater einen umsorgenden 
Ehemann, Vater, Opa und Sohn. -sts

Hinterlässt eine große Lücke in Rabenden, Altenmarkt 
und in seiner Familie: Hans Stoiber. Foto: sts

Ihr freundlicher Augenservice 
Hauptstr. 15 · 83308 Trostberg  

Tel. 0 86 21 / 38 33 
www.optik-girr-steger.de

Wir sind versiert in 
Funktional- und  
Kinderoptometrie

Soldatenkameradschaft Altenmarkt  
Die Soldatenkameradschaft Altenmarkt - Mahner für den Frieden - hat für den begin-
nenden Herbst das gute Wetter genutzt und die Gedenkstätte im Buchenwald für den 
Winter vorbereitet. Ein besonderer Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern die hier 
eifrig tätig waren. Zum Abschluss der Arbeiten gab es noch eine kleine Stärkung, die 
alle gerne in Anspruch genommen haben.  



Gefriergutentsorgung im Pfarrkindergarten 
Zum 3. Mal wurde im Pfarrkindergarten Altenmarkt Gefriergut entsorgt. Zweimal 
wurde roher Fisch in den Kräutergarten gelegt und der letzte Fund war ein rohes 
Hähnchen mit Innereien – siehe Foto. 
Die Kinder haben sich beim Entdecken sehr erschrocken und gefragt: „Wer war 
das?“ 
Diese Frage, stellen sich die Erzieherinnen auch: „WER MACHT SOWAS?“ 
Die Kräuter können wir deshalb leider nicht mehr verwenden. Diese wurden ange-
pflanzt zum Probieren und Spielen. So nebenbei wurden aus dem Kräuterbeet auch 
noch zwei Lavendelpflanzen entwendet. 
Wer dazu etwas beobachtet hat, darf es sehr gerne zur Anzeige bringen!

EDEKA
Traunsteiner Str. 15 · ALTENMARKT

Böhr
Angebote gültig von Mo. 27.09. - Sa. 02.10.2021EDEKA

Tel. 0 86 21/50 87 50 Wir lieben Lebensmittel.
Ihr Frischespezialist!

EDEKA

GQ Bayr. 
Bierwurst oder 

Kochsalami 

je 100g  -.99€

vom Strohschwein 
Kürbiskernschinken  

delikat 

100g  1.99€

GQ 
Jungbullen 

Steakhüfte 
 zart 

100g  1.99€

GQ  Schweine- 
Rücken mit 

Speck + Schwarte 

100g  -.59€

 Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir freundliche, zuverlässige 

Verkäufer/in (m/w/d) für Kasse & Laden 

Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Gedrucktes und Geschriebenes… 
7. Ausstellung im Heimatmuseum - schmökern, staunen, schmunzeln 
Auch die „Jugendlust“, eine Monatsschrift des Bayerischen Lehrervereins aus dem 
Jahre 1957, Ausgabe für die Unterstufe, liegt im Rahmen der neuen Ausstellung ne-
ben vielen, vielen weiteren „Druckwerken“ aus der Vergangenheit im Heimatmu-
seum bereit. Alle Bücher, Schriften, Landkarten, Ratgeber, Reiseführer, Lehrbücher, 
Zeitungsartikel, Werbeblätter, Comics und Fotos wurden von der Bevölkerung für die 
Ausstellung ins Museum gebracht und werden dort vom Museumsteam entspre-
chend gestaltet. Es ist gestattet, in allen „Wer-
ken“ zu blättern und zu schmökern; dabei 
wird es einiges zu schmunzeln geben. Die 
Ausstellung hat folgende Öffnungszeiten: 
Sonntag, 26. September, 13 bis 16 Uhr; Diens-
tag, 28. und Mittwoch, 29. September, jeweils 
13 bis 16 Uhr; 1., 2. und 3. Oktober, jeweils 
13 bis 16 Uhr. Am Montag, 27. Und Donners-
tag, 30. September ist das Museum geschlos-
sen. Wir freuen uns auf regen Besuch und bit-
ten um Verständnis dafür, dass die dann gelten-
den Corona-Hygiene-/Schutzbestimmungen 
gelten müssen. Eine Anmeldung zum Besuch 
der Ausstellung ist nicht notwendig. 

Absolvierte das silberne Leistungsabzeichen des MON: Tobias Mische (Bildmitte). Links ist Di-
rigent Hubert Benda und rechts Musikvereinsvorsitzender Richard Mauler zu sehen.  

Foto: Musikverein Altenmarkt

Aktuelles vom Musikverein Altenmarkt 
Im Rahmen einer coronabedingt im Freien veranstalteten Musikprobe der Blaskapelle Altenmarkt gratulierte 
Musikvereinsvorsitzender Richard Mauler dem Tenorhornspieler Tobias Mischke zum erfolgreich bestandenen 
Leistungsabzeichen in Silber des Musikbundes für Ober- und Niederbayern und überreichte ihm die Urkunde 
mit Abzeichen und einen Vereinsgeldbeutel. Tobias Mischke begann vor sieben Jahren in der Bläserklasse der 
Grundschule Altenmarkt seine musikalische Ausbildung und wählte das Tenorhorn als sein Instrument. Er be-
stand nach einer Online-Ausbildung, 
die nicht mit einer Präsenz-Ausbil-
dung vergleichbar ist, mit großem Er-
folg diese Prüfung. Sein Musiklehrer 
Michael Obernhuber bereitete ihn 
auf die Prüfung zum silbernen Abzei-
chen vor. Im Herbst 2020 wechselte 
Tobias vom Vorstufen-Orchester Blue 
Panthers zur Musikkapelle.  sts



Vorsitzender Sepp Mörwald ehrte gemeinsam mit Kreisfachberater Markus Breier (rechts au-
ßen) langjährige Mitglieder des Altenmarkter Gartenbauvereins. Auf dem Bild sind zu sehen 
(von links) hintere Reihe: Wilhelm Lexmaul, Barbara Pyrcherer, Barbara Riedl, Brigitte Zim-
mermann, Engelbert Brummer, Sepp Mörwald, vordere Reihe:  Bernhard Gschwandtner, Dr. 
Hildegard Höcherl, Konrad Gruber, Rudolf Osenstetter und Sebastian Voglmaier. Foto: sts

Markus Breier erläutert Geschichte der  
„Gartenbauvereine einst und heute“  
Jahreshauptversammlung des Altenmarkter Gartenbauvereins: Rückblick auf 
zwei Jahre - Ehrungen  
Einen interessanten Rückblick auf die Geschichte der Gartenbauvereine im Landkreis Traunstein 
lieferte Kreisfachberater Markus Breier bei der Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Al-
tenmarkt-Rabenden im Saal des Gasthofs „zur Post“. Aufgrund der langen Corona-Pause wurde in 
der Jahreshauptversammlung gleich zwei Jahre Vereinstätigkeit in Wort und Bild vorgestellt. 
Im ansprechend von den Damen des Gartenbauvereins mit Blumenensembles dekorierten Saal des 
Gasthofs zur Post gedachte Vorsitzender Sepp Mörwald zunächst den in den vergangenen beiden 
Jahren verstorbenen 16 Mitgliedern, darunter auch zahlreiche, die über viele Jahre in der Vorstand-
schaft des Altenmarkter Gartenbauvereins mitgewirkt hatten. Da man bei der einzigen Versamm-
lung im letzten Jahr aufgrund der Corona-Vorgaben auf einen ausführlichen Jahresrückblick ver-
zichtete, holte nun Schriftführerin Kerstin Zimmermann diesen nach und blickte in ihrem Jahresbe-
richt auf die Jahre 2019 und 2020 zurück. Der 540 Mitglieder starke Verein konnte in 2019 noch 
sämtliche Aktivitäten wahrnehmen, die für das Jahr geplant waren. Dazu zählten etwa ein Baum-
schnittkurs bei der Lebenshilfe am Berndlring, der Blumenschmuck zur Bürgerversammlung oder 
verschiedene Gestaltungsmaßnahmen zum Bezirksmusikfest in Altenmarkt - unter anderem wurde 
hierfür ein Motivwagen, der wegen des schlechten Wetters nicht zum Einsatz kam, festlich ge-
schmückt. Im Herbst 2019 konnte noch die Feier zum 100jährigen Jubiläum des Gartenbauvereins 
mit Gottesdienst und Festprogramm im Gasthof „zur Post“ begangen werden. Auch die Pflanzen-
tauschbörse am Kirchweih-Wochenende war noch möglich. Das Jahr 2020 war dann von den Co-
rona-Maßnahmen geprägt. Damit fiel vieles aus. Umgesetzt werden konnte noch die Gestaltung 
der Verkehrsinseln und verschiedener öffentlicher Plätze, wie das Denkmal an der Hammerschmie-
de sowie der Bruder Konrad Bildstock am Weg nach Baumburg hoch. Auch die Herbstversamm-
lung konnte in der „Corona-Lücke“ noch durchgeführt werden.  
Sepp Mörwald dankte hier den vielen fleißigen Helfern im Verein, die das alles ermöglichten. Ein 
besonderer Dank ging auch an das Organisations-Team der Wurzelkinderbande. Sie konnte in 
2019 noch viele Maßnahmen durchführen. Wasserexperimente, Basteln für Ostern, eine Untersu-
chung der Wasserqualität am Griessee oder das Basteln von Pflanzenstempeln im Rahmen der Fe-
rienaktion waren einige der vielen Aktivitäten des Gartler-Nachwuchses. Höhepunkt in 2019 war 
der Ausflug zur Landesgartenschau nach Wassertrüdingen, welche die Wurzelkinderbande als Sie-
ger des Landkreis-Wettbewerbs „Streuobst-Vielfalt: Beiß rein!“ gewannen.  
Den Kassenbericht hielt Waltraud Bierschneider für die verhinderte Daniela Fleidl. Der Kassenwar-
tin wurde von den Revisoren Monika Schlaipfer und Susanne Allgäuer einwandfreie Arbeit attes-
tiert, womit die Vorstandschaft einstimmig entlastet werden konnte. Bürgermeister Stephan Bier-
schneider dankte dem Gartenbauverein für die hervorragende Zusammenarbeit, und wünschte 
dem Verein weiterhin guten Zuspruch. 
Sepp Mörwald ehrte anschließend langjährige Mitglieder mit Urkunde, Anstecknadel und einen 
Blumenstock; für 25 Jahre gab es die Silberne Ehrennadel des Bezirksverbandes an Barbara Pyrche-
rer, Engelbert Brummer, Bernhard Gschwandtner, Dr. Gabriele Höcherl, Wilhelm Lexmaul, Barbara 
Riedel, Ursula Stitzl und Brigitte Zimmermann. Die Ehrennadel in Gold des Landesverbandes für 
40 Jahre ging an Helga Hofmann, Konrad Gruber und Josef Mörwald. Für Mörwald, der die Aus-
zeichnung von Kreisfachberater Markus Breier auch für 25 Jahre Tätigkeit in der Vorstandschaft er-
hielt, war die Jahreshauptversammlung die 50. Versammlung, die er hielt – auch dies ein kleines Ju-
biläum. Zwei Mitglieder konnten auf 50jährige Mitgliedschaft zurückblicken und erhielten die Eh-
rennadel in Gold mit Kranz: Marianne Osenstetter und Heinrich Stadler. Stolze 60 Jahre ist Sebas-
tian Voglmaier Mitglied und erhielt dafür die Ehrennadel am Bande. 

Einen interessanten Fachvortrag zu „Gartenbauvereine einst und heute“ hielt Kreisfachberater Mar-
kus Breier im Anschluss. Ausgehend von Umstrukturierungen in der Landwirtschaft, entstanden be-
reits Ende des 19. Jahrhunderte erste Gartenbauvereine, um 1894 wurde dann der bayerische Lan-
desverband gegründet. Das Altenmarkter Pendant wurde bereits 1919 aus der Taufe gehoben. Ziele 
der Vereine war damals der Obstbaumanbau. Man wollte die heimische Obstwirtschaft stärken und 
auch damit verbunden auch die Vermarktung der Früchte des Gartens. Damals hatten die Vereine 
noch den Anteil „Bienenzuchtverein“ im Titel. Auch einen Fachberater auf Kreisebene (damals 
noch Bezirk) gab es schon, nur hieß dieser noch Baumwart, später wurde der Gartenbauinspektor 
draus, bevor er zum heutigen Kreisfachberater wurde. Einer dieser Vorgänger von Markus Breier, 
Franz Stadler, hinterließ dem Kreisverband eine Schuhschachtel voller Lehrkarten mit altem Bild-
material, das Markus Breier im Detail vorstellte. Überwiegend aus der Bergener Gegend wurden 
Obstschnittkurse, Lehrbilder von Obstplantagen-Düngungen und erste Gemeinschaftsveranstaltun-
gen gezeigt, allesamt mit Schwerpunkt Obstanbau. Auch fanden bereits exakte Erfassungen des 
Kreis-Bestandes statt: so wurden 1933 rund 73.000 Apfelbäume im Landkreis Traunstein (der da-
mals noch kleiner war), gezählt. Im Dritten Reich fand die Gleichschaltung der Vereine statt, ab der 
dann alle Gartenbauvereine einzeln genannt wurden. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der 
Obstanbau nochmals stark gefördert, um einen eigenen Wirtschaftszweig voran zu treiben. Erst mit 
dem aufkeimenden Tourismus wandelte sich das Bild. Der Gartenbauverein hatte nun den Zier- 
und Wohngarten, die Gemeinschaft und Ausflüge als Schwerpunkte. Auch ökologische Aspekte 
hielten Einzug und verdrängten die ertragsorientierte Düngung und Schädlingsbekämpfung. Heute 
finden sich vielfach Naturgärten bei den Mitgliedern, Arten- und Pflanzenschutz sowie Biodiversi-
tät stehen im Vordergrund. Auch könne man sich über den Kreis seinen Naturgarten als solchen zer-
tifizieren lassen. Breier warb zum Ende seines Vortrags für die Ausbildung zum Gartenfachberater. 
Ein solcher sollte jedem Ortsverband zur Seite stehen und fachliche Unterstützung bieten können.  
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Regional, saisonal 
           & genial !

Auf gut deutsch: Von dahoam,   
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Wir verwenden überwiegend regionale Bio-Produkte, 

Wir haben ein beheiztes Salettl und zwei Stuben im Haus.

Fähre während der Öffnungszeiten nach Bedarf. 

Es gibt zusätzlich wieder Burger mit  

Fleich/Fisch/Veggie natürlich auch To Go.

Unsere Herbst Öffnungszeiten:
Do–Mo 17 bis 22 h, bei Sonnenschein ab 12 h

So 12 bis 22 Uhr
(Di und Mi Ruhetag)

Um telefonische Vorbestellung unter 08621 / 73 87 wird gebeten.
Feiern auf Anfrage unter stefan@stefan-borger.de

Gasthaus zum Roiter – Roit 1 – 83352 Altenmarkt/Alz

www.roiter.de



Zweirad Hungerhuber in neuen Händen               
Wir haben ab 1. September das Fahrradgeschäft 
von Armin Hungerhuber übernommen. Aus 
Zweirad Hungerhuber wird Radsport Hunger-
huber. Ansonsten ändert sich dann eigentlich 
nicht viel: 
Die neuen Chefs kommen aus Kienberg und 
heißen Markus, Karin, Leoni (10 Jahre), Aloisia 
(5 Jahre) und Daniel (4 Jahre), siehe Foto rechts. 
Es werden alle Mitarbeiter übernommen und 
wir freuen uns drauf mit einem so tollen Team 
das Unternehmen in die Zukunft zu führen! 
Markus war 22 Jahre bei Linde. Karin hat seit Ihrer Ausbildung immer schon im Personalbereich 
gearbeitet. Beide freuen sich total Ihr gesammeltes Wissen im eigenen Unternehmen einzubrin-

gen. 
„Wir sind spontan 
und immer offen für 
Neues. Haben bereits 
Ideen was wir zusam-
men mit unserem 
Team verändern und 
vorantreiben können 
und freuen uns über 
jeden Kunden der uns 
vertraut.” 

Trostberg

Radio · Reparatur und Verkauf TV · Video  
Haushaltsgeräte · DSL-Anschlüsse · Telefon · Sat-Anlagen usw.

Antenne kaputt, Bild verschwommen?

Dann muss TV Service kommen!

Ortmaringer Str. 36 • Kienberg • Tel. 0 86 28/546 • Mobil 0160/46 64 700 
ludwig.erber@gmx.de • www.tv-service-erber.de 

Ladenöffnungszeiten: Fr. 14 - 18 Uhr/Sa. 9 - 12 Uhr oder unter der Woche, gerne nach Vereinbarung.  
Beste Anrufzeit für Reparaturaufträge usw.: 7.30 - 8.30 Uhr. 

Ferienprogramm der Taekwondo-Abteilung  
des TSV Altenmarkt 
Am 30.07. trafen sich Schüler der 1. bis 5. Klassen auf dem Altenmarkter Sportplatz zu einem Schnupper-
kurs in Taekwondo. Auf einer Gedankenreise mit Aufwärmübungen ging es erst einmal ganz weit bis nach 
Korea. Als waffenlose Selbstverteidigungstechnik zielt Taekwondo darauf ab, den ganzen Körper zu trainie-
ren und seine Kraft kontrolliert einzusetzen. Kicks, Abwehrblöcke, Grundtechniken und Formenlauf waren 
die Themen dieses Nachmittags. Zwischen den Trainingseinheiten gab es immer wieder Vorführungen der 
Trainer und der schon erfahrenen Taekwondoschüler. Zum Abschluss musste natürlich die eigene Kraft an 
einem Kunststoffbrett getestet werden, wobei auch hier erst das Zusammenspiel von Fußtechnik, Körper-
spannung und Atemtechnik den gewünschten Erfolg erzielte. Mit viel Fleiß wurden die Teilnahmeurkunden 
an diesem Nachmittag redlich verdient. 
Für alle Interessierten zwischen 6 und 66 Jahren gibt es jetzt, nach den Sommerferien, eine gute Gelegen-
heit in die laufenden Kurse einzusteigen. Wir trainieren immer dienstags und freitags von 18:00 bis 19:30 
Uhr auf der Galerie der Altenmarkter Turnhalle.

Freiwillige Feuerwehr Rabenden 
Die Freiwillige Feuerwehr Rabenden lädt ein zu ihrer Jahreshauptversammlung 2020, am Freitag, 
15.10.2021 um 19:30 Uhr in der Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehaus Rabenden unter Einhal-
tung der dann gu ̈ltigen Coronaregeln. Tagesordnung:1.Begru ̈ßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des 
Schriftführers, 4. Bericht des Kassier, 5. Entlastung, 6. Bericht des Kommandanten, 7. Bericht des Ju-
gendleiter, 8. Grußworte, 9. Wünsche und Anträge. 
Konrad Haller, 1. Vorstand, Florian Haller, 1. Kommandant

Ihre Leidenschaft zum Beruf wollen Karin und Markus Mair (von links) aus Kienberg machen. 
Armin Hungerhuber freute sich engagierte passende neue Nachfolger gefunden zu haben.



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die nächste Ausgabe erscheint VIERFARBIG am Samstag, 9. Okt. 2021 
Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

In freundlicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenmarkt 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A. a. d. A. Stephan Bierschneider und Geschäftsleiter Herbert Lainer 
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Pfarrbücherei-Öffnungszeiten:  Dienstag u. Freitag jeweils von 16.00 – 18.30 Uhr  
(Tel. 62318). Während der Schulzeit ist auch am Dienstag von 8 – 10 Uhr geöffnet. 

Samstag 25.09.2021 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 25.09.2021 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst - Caritas-Herbstsammlung 
Sonntag 26.09.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst - Caritas-Herbstsammlung 
Mittwoch 29.09.2021 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Freitag 01.10.2021 18.30 Uhr Altenmarkt Rosenkranz 
Freitag 01.10.2021 19.00 Uhr Altenmarkt Heilige Messe 
Samstag 02.10.2021 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst - Erntedank 
Sonntag 03.10.2021 10.00 Uhr Baumburg Erntedank-Festgottesdienst 
Sonntag 03.10.2021 11.30 Uhr Baumburg Pfarrfest im Freien; näheres in der Tageszeitung 
Sonntag 03.10.2021 16.00 Uhr Baumburg Erntedank Konzert Grassauer Blechbläser  

mit Sabine Sauer 
Sonntag 03.10.2021 19.00 Uhr Baumburg Erntedank Konzert Grassauer Blechbläser  

mit Sabine Sauer 
Mittwoch 06.10.2021 19.00 Uhr Kirchberg Hl. Messe 
Freitag 08.10.2021 18.30 Uhr Altenmarkt Rosenkranz der Barmherzigkeit 
Freitag 08.10.2021 19.00 Uhr Altenmarkt Hl. Messe 
Samstag 09.10.2021 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 09.10.2021 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 10.10.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr.  
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de

 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen möchte,  
bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das Pfarrbüro wenden.

CARITAS HERBSTSAMMLUNG  
Am Wochenende 25./26.09.2021 findet wieder in den Kirchen die Caritas Herbst-
sammlung statt. Die Haussammlung für die Pfarrei Baumburg wird wieder über Über-
weisungsträger durchgeführt, welche in die Briefkästen verteilt werden. Herzlichen 
Dank allen Helfern! 
Das Caritas-Zentrum bekommt 60% der Caritas-Sammlungsgelder der Frühjahrs- und 
Herbstsammlung. Im Jahr 2020 waren das für das Caritas-Zentrum Traunstein immer 
noch knapp 200.000 Euro.  
Diese Gelder fließen einerseits den 30 unterschiedlichen Beratungs- und Hilfsangebo-
ten zu. Diese könnten sonst im vorhandenen Rahmen nicht fortgesetzt werden.  
Aktuell haben wir in unserem Dienst 40 Demenz-HelferInnen, welche regelmäßig in 
den Einsatz gehen. Im häuslichen Umfeld entlasten diese die Angehörigen für 2-3 Stun-
den pro Woche. Im Jahr 2020 wurden, trotz Corona-Krise und einem Verbot des Haus-
besuchs von März bis Mai, insgesamt 2.000 Helferstunden geleistet.  
Die Nachfrage nach einer Begleitung in bürokratischen Angelegenheiten steigt in den 
letzten Monaten enorm an. Viele Menschen sind noch geschäftsfähig und brauchen 
nicht gleich eine gesetzliche Betreuung. Aber jemanden, der sie, im Bezug auf bürokra-
tische Angelegenheiten, phasenweise an der Hand nimmt. Wir sind gerade dabei, das 
Projekt „Bürokratiebegleiter“ langsam aufzubauen. Auch hierfür soll ein Teil der Sam-
melgelder eingesetzt werden, um für das Projekt Aufbauarbeit leisten zu können 
Andererseits bekommen anfragende Bedürftige von diesem Geld nach einem Klärungs-
gespräch direkt Unterstützung in Form von Finanz- oder Sachleistungen. 
Für jeden Cent, den Sie bei der Caritas-Herbstsammlung spenden, sagen wir daher ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“.

Bedarfe des Caritas-Zentrums Traunstein im Jahr 2021 
Was machen wir? Was brauchen wir? 

Demenzhelfer, Einzelfallhilfen  
und Bürokratiebegleitung

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 25.09.21 bis 10.10.21 
Sa. 25.09.          09.00 Uhr       Konfi-Tag : für Konfirmanden 
                                                Gemeindesaal mit: Pfr. W.Hoffmann und Pfr. A.Vogl 
So. 26.09.          09.30 Uhr       Gottesdienst, Christuskirche Trostberg 
                         11.00 Uhr       Treffen der Deutschen aus Russland  
                                                mit Gottesdienst 
                                                Christuskirche Trostberg 
Mo. 27.09.        19.30 Uhr       Chorprobe 
                                                Christuskirche Trostberg 
Di. 28.09.          16.30 Uhr       AKN - Arbeitskreis Nächstenhilfe 
                                                Sprechstunde für Bedürftige 
                                                Gemeindesaal 
Mi. 29.09.         08.00 Uhr       Offener Nähtreff 
                                                Treffen um in gemütlicher Runde zu Handarbeiten 
                                                Gemeindesaal 
So. 03.10.          09.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl zu Erntedank 
                                                Christuskirche Trostberg 
                         11.00 Uhr        Treffen der Deutschen aus Russland mit Gottesdienst 
                                                Christuskirche Trostberg 
Mo. 04.10.        19.30 Uhr       Chorprobe 
                                                Christuskirche Trostberg 
Di. 05.10.          16.30 Uhr       AKN - Arbeitskreis Nächstenhilfe 
                                                Sprechstunde für Bedürftige 
                                                Gemeindesaal  
Mi. 06.10.         08.00 Uhr       Offener Nähtreff 
                                                Treffen um in gemütlicher Runde zu Handarbeiten. 
                                                Gemeindesaal 
                         20.00 Uhr       Männergesprächskreis 
                                                Gespräche in gemütlicher Runde 
                                                Jugendkeller 
                         20.00 Uhr        Taizé Gebet 
                                                St. Peter und Paul, Lindach 
So. 10.10.          09.30 Uhr       Gottesdienst, Christuskirche Trostberg 
                         11.00 Uhr       Treffen der Deutschen aus Russland mit Gottesdienst 
                                                Christuskirche Trostberg 
                         11.15 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                Dorfkirche St. Ägidius in Seeon


